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TEAM ERNÄHRUNG DER LANDESVEREINIGUNG MILCH HESSEN 

INHALT 

  AKTUELLES 
  - Milch-Aktionstag und Krönung der neuen Milchkönigin auf der Landesgartenschau in Fulda 

  TERMINE / VERANSTALTUNGEN 
- Tag der Regionen: Aktionen anmelden 
- Gesunde Ernährung vor Ort fördern: Modellprojekte gesucht 
- Impressionen vom Hessentag in Pfungstadt 

  MATERIALIEN 
   Plakat zum Nährstoffkreislauf in DIN A 2 

  TERMINE 

  REZEPT-IDEE 
  - Joghurt-Kokos-Blechkuchen 

Der Newsletter ist im generischen Maskulinum verfasst, um den Lesefluss zu erleichtern. Es sind grundsätzlich 
Personen aller geschlechtlicher Ausrichtungen eingeschlossen. 

AKTUELLES 

Milch-Aktionstag und Krönung der neuen Milchkönigin | Landesgartenschau in Fulda | 17.09.2023 
Wer Nachfolgerin von Anne I. als Hessische Milchkönigin für die Amtszeit 2023-
2025 sein wird, wird noch nicht verraten. Schon heute laden wir Sie herzlich zur 
Krönung auf der Landesgartenschau in Fulda am 17.09.2023 ein. Nach dem 
Erntedank-Gottesdienst des Kreisbauernverbandes Fulda-Hünfeld um 10 Uhr und 
der anschließenden Krönungszeremonie ab 12 Uhr erwartet Sie auf dem 
FuldaAcker ein Milch-Aktionstag mit buntem Mitmachprogramm mit Spiel, Spaß 
und Informationen rund um die Milch für die ganze Familie. 

TERMINE / VERANSTALTUNGEN 

Gesunde Ernährung vor Ort fördern: Modellprojekte gesucht  
Mit dem Wettbewerb „Ernährungswende in der Region“ will das Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft (BMEL) Impulse für eine gesunde und nachhaltige Ernährung vor Ort setzen. Städte, Gemeinden 
und Landkreise, aber auch gesellschaftliche Initiativen sowie privatwirtschaftliche Organisationen können sich 
mit Projekten für eine gesunde Ernährung vor Ort, die sich an den planetaren Grenzen orientiert, bewerben. Für 
den Modellregionenwettbewerb stehen bis 2026 bis zu 12 Millionen Euro zur Verfügung. Ziel ist es, die 
Rahmenbedingungen für eine gesunde Ernährung mit nachhaltig erzeugten Lebensmitteln zu schaffen. Dafür 
sollen die Menschen in ihrem jeweiligen Lebensumfeld erreicht und ein Bewusstsein für notwendige 
Veränderungen gestärkt werden. 
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Die Projekte sollen modellhaft sein und sich auch auf andere Regionen übertragen lassen. Sie sollen in den 
jeweiligen Regionen Impulse geben, gesellschaftliche Veränderungsprozesse anstoßen und so die 
Transformation der Ernährungssysteme ermöglichen, beziehungsweise deren Weiterentwicklung unterstützen. 
Förderfähig sind daher ausschließlich Projekte, die den Dialog und die Vernetzung der relevanten lokalen 
Akteurinnen und Akteure sicherstellen. Einsendeschluss für die Projektskizzen ist der 4. September 2023 bei der 
Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung. (Quelle: BZfE) 

Nähere Informationen: https://www.ble.de/DE/Projektfoerderung/Foerderungen-Auftraege/Ernaehrungswende/in-der-Region_node.html  

Tag der Regionen: ! Aktionen anmelden  
Vom 1. September bis 31. Oktober findet wieder der Aktionszeitraum zum „Tag der 
Regionen“ statt. Alle, die in dieser Zeit eine Veranstaltung planen - regionale Initiativen, 
Kommunen, Kultur-, Tourismus-, Naturpark-, Sport-, Musik- oder auch Gesangsvereine 
genauso wie Handwerks- und Lebensmittelbetriebe - können diese zum Tag der Regionen 
anmelden. Dies kostet nichts und bringt zusätzliche Aufmerksamkeit für die Veranstaltung.  

! Um in der hessischen Broschüre aufgeführt zu werden, muss die Anmeldung bis zum 
31. Juli 2023 beim Regierungspräsidium (RP) Gießen (TDR@rpgi.hessen.de) eingegangen sein. (Hinweis: Auch 
bereits auf der Homepage www.Tag-der-Regionen.de eingetragene Veranstaltungen müssen beim RP gemeldet 
werden, um in der hessischen Broschüre zu erscheinen.)  

Weitere Infos sowie das Anmeldeformular finden Sie unter https://rp-giessen.hessen.de/natur/tag-der-regionen  

Impressionen vom Hessentag in Pfungstadt 

Der Aktionstag „Milch.Käse.Hessen.Genuss“ mit Butter schüttelnden Schulklassen, einer Kochaktion mit der 
Hessischen Milchkönigin Anne I. sowie der kulinarischen Reise auf der Hessischen Milch- und Käsestraße mit 
Kostproben von den Partnerbetrieben, dem traditionellen Wettmelken um den Goldenen Melkschemel, der in 
diesem Jahr an die Landjugendvorsitzende Theresa Schäfer ging, sowie an allen Tagen viele gute Gespräche rund 
um Kuh und Milch und fröhlich an den Holzkühen melkende Kinder: Das war unser Hessentag 2023 in Pfungstadt!  
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MATERIALIEN 

Neues Plakat zum Nährstoffkreislauf  
Das Plakat „Die Kuh ist mehr als ein CO2-Fußabdruck“, das die Gemeinschaft der 
Milchwirtschaftlichen Landesorganisationen (GML) in Zusammenarbeit mit der Initiative 
Milch herausgegeben hat, liegt nun in gedruckter Form in DIN A 2 vor. Es veranschaulicht 
den Nährstoffkreislauf, in dessen Mittelpunkt die Kuh steht: Neben Gras und Heu fressen 
Kühe Bestandteile von Pflanzen, die für die Nahrungsmittelproduktion angebaut werden, 
aber als Nebenprodukt übrigbleiben, z.B. der Rapspresskuchen aus der Rapsölherstellung 
oder Trester aus der Bierherstellung. Diese Nebenprodukte enthalten noch wertvolle 
Nährstoffe, die für uns Menschen nicht verwertbar sind. Für Kühe sind sie aber eine gute 
Futtergrundlage. So entstehen daraus Milch und schließlich auch Dünger, der für den 

Ackerbau wichtig ist. Auch Wiesen und Weiden sind eine wichtige Futtergrundlage und zusätzlich ein effektiver 
CO2-Speicher. Das Faltblatt senden wir Schulen sowie Milcherzeugerbetrieben in Hessen gerne zu. Sie finden es 
aber auch auf unserer Homepage unter www.milchhessen.de/download-nachhaltigkeit  

TERMINVORSCHAU: 

22.08.2023 Vilbeler Markt | Standbeteiligung 

09.-10.09.2023 Umstädter Bauernmarkt | Groß-Umstadt | Standbeteiligung 

10.-11.09.2023 Laurentiusmarkt | Usingen | Standbeteiligung 

17.09.2023 Krönung der neuen Hessischen Milchkönigin   
& Milchaktionstag Landesgartenschau Fulda 

20.09.2023 Abend der Hessischen Agrarwirtschaft | Wiesbaden 

21.-23.09.2023 Erntefest | Frankfurt | Standbeteiligung 

30.09./01.10.2023 Herbstfest mit Bauernmarkt | Sababurg | Standbeteiligung 

01.10.2023 Agrar-Kulturtag | Fulda-Haimbach 

13.-15.10.2023 Odenwälder Bauernmarkt | Erbach/Odw. | Standbeteiligung 
  

Landwirtschaftliche Nutzfläche:
Ackerland, Wiesen und Weiden

Neben- und Koppelprodukte
aus der Lebensmittelproduktion 

(z. B. Zuckerschrot, Zucker-
rübenschnitzel und Trester)

Gras, Heu, Grassilage,
Maissilage und Stroh

Lebensmittel

der landwirtschaftlichen Biomasse
sind für den Menschen

nicht direkt nutz- oder essbar

*  Hier geht’s zum Faktencheck: Statistisches Bundesamt, Feldfrüchte und Grünland 
www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Landwirtschaft-Forstwirtschaft-Fischerei/Feldfruechte-Gruenland/_inhalt.html.

Die Kuh ist mehr als
Ein CO2-FuSSabdruck
Grasverwerterinnen und No-Food-Waste-Pionierinnen – Kühe sind Teil eines wichtigen Nährstoffkreislaufs. 
Sie können für uns nicht verdauliche Pflanzenteile in hochwertige Lebensmittel umwandeln. Wiesen und 
Weiden sind dabei eine wichtige Futtergrundlage und ein effektiver CO2-Speicher.

Grünland für die Kuh 
Etwa 30 Prozent der landwirtschaftlichen Nutzfläche  
in Deutschland sind Dauergrünland*. Was das kann?  
Kohlenstoffdioxid aus der Atmosphäre binden und  
viel CO2 über und unter der Erde speichern.  
Es ist ein nahrhaftes Futtermittel für die Kuh, die ...

... PIONIERIN DES  
NO-FOOD-WASTE 
Denn Milchkühe sind Wandlerwunder. Sie fressen 
neben Gras auch bei der Lebensmittelverarbeitung  
anfallende Pflanzenreste. So enden beispielsweise 
Rückstände wie Braugerste oder Rübenschnitzel  
nicht als Abfall. Im Gegenteil: Die enthaltenen Rest-
nährstoffe werden veredelt – zu ...

... leckerer Milch 
Kühe sind wahre Booster der Lebensmittel-
produktion. Sie verwandeln Pflanzenreste,  
mit denen wir nichts anfangen können, in  
wertvolle Lebensmittel. Dabei ist ihr CO2-  
Fußabdruck – gemessen an den Proteinen,  
die uns ihre Milch liefert – gering. Und der 
beim Verdauen entstehende Kuhmist ist …

... TEIL EINES  
KREISLAUFS
 Als hochwertiger und natürlicher Dünger  
 fördert er wiederum das Pflanzenwachstum.  
 Neue Lebensmittel entstehen.
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REZEPT-IDEE 

Joghurt-Kokos-Blechkuchen  
Zutaten für den Teig:  
1 Tasse Zucker 
4 Tassen  Mehl 
1 P. Backpulver 
1 P.  Vanillezucker 
2  Eier 
1 Becher Joghurt (3,5%) 
1 Tasse Milch  

Weitere Zutaten:  
1 Tasse Zucker 
2 Tassen Kokosraspeln und 
1 P.  Vanillezucker   
1 ½ Becher Sahne  

Zubereitung: 

• alle Zutaten für den Teig gut verrühren und auf einem gefetteten oder mit Backpapier ausgelegten Blech 
ausstreichen 

• Kokosraspeln mit Zucker und Vanillezucker mischen und auf dem Teig verteilen 

• bei 175°C 20 Minuten backen 

• Kuchen aus dem Ofen nehmen und die Sahne darüber gießen 

• anschließend im Ofen auskühlen lassen 


